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1 Studieninformation Lehramt Sport ab Wintersemester 2010/2011 

Struktur des Lehramtsstudiums 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Struktur des Hauptfaches Sport: 
Im Hauptfach Sport sind insgesamt 104 ECTS-Punkte (incl. Fachdidaktik) zu erwerben, die sich wie folgt verteilen: 
 
• Fachwissenschaftliche Pflichtmodule (insgesamt 86 ECTS-Punkte) 

• Sportwissenschaftliche Theoriefelder (44 ECTS-Punkte) 
(z. B. Sportpädagogik, Sportpsychologie, Sportmedizin, Trainings- und Bewegungswissenschaften, 
sportwissenschaftliche Arbeits- und Forschungsmethoden) 

• Sportartübergreifende und sportartspezifische Theorie und Praxis (42 ECTS-Punkte) 
(sportartübergreifende Übungen, Individualsportarten, Spielsportarten, Freizeit- und Trendsportarten, 
Exkursion, Schwerpunktfächer) 

• Fachwissenschaftliches Wahlmodul (8 ECTS-Punkte) 

• Fachdidaktik-Modul (10 ECTS-Punkte) 
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Was sind Studien- und Prüfungsleistungen? 
 
Studienleistungen sind individuelle schriftliche, mündliche oder praktische Leistungen, die von Studierenden 
im Rahmen der Lehrveranstaltungen erbracht werden. Die Formen des Nachweises (s.u.) werden spätestens 
mit der Ankündigung der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben. Sie werden als „bestanden“ bzw. 
„nicht bestanden“ bewertet und gehen nicht in die Abschlussnote ein. 
 
Prüfungsleistungen werden im Fach Sport als Modulteilprüfungen studienbegleitend abgelegt, d.h. die Prü-
fung bezieht sich jeweils auf eine Lehrveranstaltung eines Moduls. Genaue Form, Zahl und Umfang der zu 
erbringenden studienbegleitenden Prüfungsleistungen werden mit Ankündigung der jeweiligen Lehrveranstal-
tung, die Termine spätestens zu Beginn der Vorlesungszeit bekannt gegeben. Die Prüfungsleistungen werden 
von dem/der jeweiligen Lehrveranstaltungsleiter/in abgenommen und benotet. 
  
 
Jede studienbegleitende Prüfung wird mit folgenden Noten beurteilt: 
 

Note Prädikat Anforderungsprofil 

1,0 / 1,3 sehr gut eine Leistung, die erheblich über den durchschnittlichen 
Anforderungen liegt 

1,7 / 2,0 / 2,3 gut eine Leistung, die über den durchschnittlichen Anforderungen liegt 
2,7 / 3,0 / 3,3 befriedigend eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen genügt 
3,7 / 4,0 ausreichend eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den Anforderungen genügt
5,0 nicht ausreichend eine Leistung, die wegen erheblicher Mängel den Anforderungen 

nicht mehr genügt 
 
Für studienbegleitende Prüfungen ist eine formgerechte und fristgerechte Anmeldung im Prüfungsamt (Ge-
Ko, s. Abkürzungen S. 4) erforderlich. Die Prüfungsanmeldung erfolgt auf elektronischem Weg in der 4. Vorle-
sungswoche. 
 
 
Formen des Nachweises von Studien- und Prüfungsleistungen sind z. B. Referate, Hausarbeiten, Klausuren, 
Bearbeitung von Aufgaben, Projektberichten, regelmäßige Teilnahme und/oder aktive Beteiligung in der Veran-
staltung. In den sportartübergreifenden und sportartspezifischen Veranstaltungen werden darüber hinaus 
Nachweise sportpraktischer Art erbracht. 

(1) Ein Referat umfasst entweder eine theoretische oder eine praktisch orientierte, eigenständige Ausei-
nandersetzung mit einem Thema unter Einbeziehung und Auswertung einschlägiger Literatur, die Dar-
stellung der Literatur und die Vermittlung ihrer Ergebnisse in mündlichem Vortrag und Diskussion.  

(2) Eine Hausarbeit ist eine selbständige schriftliche Bearbeitung einer fachspezifischen oder fächerüber-
greifenden Aufgabenstellung. 

(3) In Klausuren soll der/die Kandidat/in nachweisen, dass er/sie in begrenzter Zeit mit begrenzten Hilfs-
mitteln und unter Aufsicht mit den Theorien und Methoden der wissenschaftlichen Disziplinbereiche 
des Studiengangs erfolgreich bearbeiten kann. 

(4) In mündlichen Prüfungen soll der/die Kandidat/in nachweisen, dass er/sie die Zusammenhänge des 
Prüfungsgebietes erkennt und spezielle Fragestellungen in diese Zusammenhänge einzuordnen ver-
mag. 

(5) Aktive Beteiligung wird auf der Grundlage kurzer mündlicher oder schriftlicher Ausarbeitungen (je 
nach Vorgabe der Lehrenden z. B. Protokoll, Abstract, Thesenpapier, Kurzreferat, konzeptionelle di-
daktische Ausarbeitungen einzelner Lehreinheiten) innerhalb einer Lehrveranstaltung bewertet.  

(6) Sportpraktische Nachweise sind sportspezifische Leistungsnachweise in den einzelnen Sportarten 

(7) Leistungsnachweise nach (1) und (2) können auch in Form von Gruppenarbeiten erbracht werden. Die 
Gruppengröße soll drei Studierende nicht überschreiten. Der Beitrag der einzelnen Studierenden muss 
als individuelle Leistung aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven 
Kriterien deutlich abgrenzbar und für sich bewertbar sein. 
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Was passiert bei Erkrankung oder Verletzung? 
 
Kann man wegen einer Erkrankung oder Verletzung (bei praktischen Prüfungsteilen) eine Prüfung nicht able-
gen, so muss ein schriftlicher Antrag auf Rücktritt von dieser Prüfung gestellt werden. Der für den Rücktritt 
geltend gemachte Grund muss dem zuständigen Prüfungsausschuss (GeKo, s. Abk. S. 4) unverzüglich schrift-
lich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Dem Antrag soll ein ärztliches Attest beigefügt werden, das die 
für die Beurteilung der Prüfungsunfähigkeit nötigen medizinischen Befundtatsachen enthält. 
 
Darüber hinaus ist der/die entsprechende Dozent/in über den Rücktrittsantrag zu informieren. 
 
 
 

Können Prüfungsleistungen wiederholt werden? 
 
Laut Prüfungsordnung können studienbegleitende Prüfungen, die mit „nicht ausreichend“ bewertet wurden oder 
als nicht bestanden gelten, einmal wiederholt werden. Darüber hinaus können zwei der studienbegleitenden 
Prüfungen, die NICHT Bestandteil der Orientierungsprüfung sind, ein zweites Mal wiederholt werden. Eine drit-
te Wiederholung ist ausgeschlossen. Die zweite Wiederholung einer Modulteilprüfung setzt in der Regel eine 
erneute Teilnahme an der zugehörigen Lehrveranstaltung voraus. 
 
Im Hauptfach Sport kann darüber hinaus eine weitere studienbegleitende Prüfung in einem der Module Spor-
tartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs A und B, sowie in dem Modul Profilbildung in 
Theorie und Praxis des Sports ein zweites Mal wiederholt werden. Eine dritte Wiederholung ist ausgeschlos-
sen. 
 
Die Wiederholungsprüfung ist in der Regel in dem auf die nicht bestandene Prüfung folgenden Semester, spä-
testens jedoch in dem darauf folgenden Semester abzulegen und findet im Rahmen der für diese Prüfung vor-
gesehenen regulären Prüfungstermine statt. 
 
 
 

Welche Arten von Lehrveranstaltungen gibt es? 
 
Vorlesungen (V): In Vorlesungen werden wissenschaftliches Grund- und Spezialwissen, Einführung in The-
menbereiche, der Stand der Forschung und Forschungsergebnisse durch zusammenhängende Vorträge von 
Lehrenden vermittelt.  
 
Seminare (S): Seminare sind Lehrveranstaltungen, die im Wechsel zwischen Vortrag und Diskussion wissen-
schaftliche Arbeitsgebiete unter bestimmten Fragestellungen behandeln. Proseminare (PS) vermitteln einfüh-
rende und grundlegende Inhalte. Hauptseminare (HS) vertiefen und spezifizieren wissenschaftliche Fragestel-
lungen. Projektseminare werden mit dem Ziel durchgeführt, komplexe Fragestellungen unter theoretischen und 
praktischen Aspekten zu bearbeiten.  
 
Übungen zu sportwissenschaftlichen Arbeitsmethoden (Ü) dienen der Aneignung von Kenntnissen wis-
senschaftlicher Methoden, die in den unterschiedlichen sportwissenschaftlichen Teildisziplinen angewandt 
werden. Die Studierenden lösen die von der Lehrkraft gestellten Aufgaben eigenständig und diskutieren die 
gewählten Lösungswege in der Gruppe. 
 
Übungen zu Theorie und Praxis der Sportarten (Ü) dienen der Vermittlung von Wissen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, die auch durch eigene praktische Tätigkeit der Studierenden erworben werden. Die Übungen er-
strecken sich über zwei, in der Regel unmittelbar aufeinander folgende Semester. Die Teilnahme an einer auf-
bauenden Übung (Teil 2) setzt den regelmäßigen Besuch der jeweils vorangegangenen Übung (Teil 1) voraus. 
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Was bedeuten die Abkürzungen? 
 
B.A. Bachelor of Arts 
 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System; Anzahl der in der Lehrveranstaltung/Modul-

komponente zu erwerbenden Leistungspunkte. ECTS-Punkte sind die Maßeinheit für den in Stunden 
gemessenen durchschnittlichen studentischen Arbeitsaufwand (1 ECTS-Punkt = 30 Arbeitsstunden). 
Der Arbeitsumfang umfasst den Besuch von Lehrveranstaltungen, die Vor- und Nacharbeit zu Hau-
se sowie Prüfungen. 

 
FS Fachsemester 
 
GeKo Gemeinsame Kommission der Philologischen, Philosophischen und Wirtschafts- und Verhaltens-

wissenschaftlichen Fakultät (Werthmannstr. 8/Rückgebäude, 2. OG, 79085 Freiburg): Prüfungsamt 
 
HS Hauptseminar; Hörsaal; Hochschulsemester 
 
IfSS Institut für Sport und Sportwissenschaft (Schwarzwaldstr. 175, 79117 Freiburg) 
 
KG Kollegiengebäude 
 
LV Lehrveranstaltung 
 
OP Orientierungsprüfung. So gekennzeichnete Lehrveranstaltungen zählen zur Orientierungsprüfung. 
 
P Pflichtveranstaltung 
 
PL Prüfungsleistung. In so gekennzeichneten Lehrveranstaltungen ist zwingend eine studienbegleiten-

de Prüfung abzulegen. Zum Erwerb der ECTS-Punkte kann darüber hinaus das Erbringen von Stu-
dienleistungen erforderlich sein. 

 
PL/SL Der/die Studierende kann im Rahmen der Vorgaben der vorliegenden Prüfungsordnungsbestim-

mungen wählen, ob er/sie in dieser Lehrveranstaltung eine studienbegleitende Prüfung ablegt oder 
ausschließlich Studienleistungen erbringt 

 
PS Proseminar 
 
S Seminar 
 
SL Studienleistung. In so gekennzeichneten Lehrveranstaltungen ist zum Erwerb der ECTS-Punkte das 

Erbringen von Studienleistungen erforderlich; eine Prüfungsleistung ist nicht abzulegen. 
 
SR Seminarraum 
 
SS Sommersemester. So gekennzeichnete Lehrveranstaltungen werden nur im Sommersemester an-

geboten. 
 
SWS Semesterwochenstunde 
 
V Vorlesung 
 
WS Wintersemester. So gekennzeichnete Lehrveranstaltungen werden nur im Wintersemester angebo-

ten. 
 
WS/SS Es werden entsprechende Lehrveranstaltungen sowohl im Wintersemester als auch im Sommerse-

mester angeboten. 
 
WP Wahlpflichtveranstaltung 
 
ZP Zwischenprüfung. So gekennzeichnete Lehrveranstaltungen zählen zur Zwischenprüfung. 
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Welches sind die konkreten Studieninhalte? 
 
Fachwissenschaftliche Pflichtmodule 
 
Modul 1:  Geistes- und sozialwissenschaftliche Themenfelder der Sportwissenschaft 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Grundlagen der Sportpädagogik V P 3 SS PL (ggf. OP) 

Grundlagen der Sportpsychologie und 
Sportsoziologie 

V P 3 WS PL (ggf. OP) 

Proseminar zu geistes- und sozialwissenschaftli-
chen Themenfeldern 

PS P 3 WS/SS SL 

Die Vorlesungen Grundlagen der Sportpädagogik sowie Grundlagen der Sportpsychologie und Sportsoziologie 
sind Pflichtlehrveranstaltungen, die beide mit einer Klausur abschließen. 

Beide Vorlesungen stellen eine studienbegleitende Prüfung dar. Für diese ist eine fristgerechte Anmeldung in 
der 4. Vorlesungswoche nötig. 

Eine der beiden Prüfungsleistungen ist nach Wahl der bzw. des Studierenden Teil der Orientierungsprüfung.  
 
 
 
Modul 2: Naturwissenschaftliche Themenfelder der Sportwissenschaft 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Grundlagen der Trainingswissenschaft V P 3 WS PL (ggf. ZP) 

Grundlagen der Bewegungswissenschaft und 
Biomechanik 

V P 3 SS PL (ggf. ZP) 

Proseminar zu naturwissenschaftlichen 
Themenfeldern 

PS P 3 WS/SS SL 

Die Vorlesungen Grundlagen der Trainingswissenschaft sowie Grundlagen der Bewegungswissenschaft und 
Biomechanik sind Pflichtlehrveranstaltungen, die beide mit einer Klausur abschließen.  

Beide Vorlesungen stellen eine studienbegleitende Prüfung dar. Für diese ist eine fristgerechte Anmeldung in 
der 4. Vorlesungswoche nötig.  

Eine der beiden Prüfungsleistungen ist nach Wahl der bzw. des Studierenden Teil der Zwischenprüfung.  
 
 
 
Modul 3:  Medizinische Themenfelder 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Grundlagen der Orthopädie, Traumatologie und 
Ersten Hilfe  

V P 3 SS PL (ggf. OP) 

Grundlagen der Sportmedizin und 
Leistungsphysiologie 

V P 3 WS PL (ggf. OP) 

Die Vorlesungen Grundlagen der Orthopädie, Traumatologie und Ersten Hilfe sowie Grundlagen der Sportme-
dizin und Leistungsphysiologie sind Pflichtlehrveranstaltungen, die beide mit einer Klausur abschließen. 

Beide Vorlesungen stellen eine studienbegleitende Prüfung dar. Für diese ist eine fristgerechte Anmeldung in 
der 4. Vorlesungswoche nötig.  

Eine der beiden Prüfungsleistungen ist nach Wahl der bzw. des Studierenden Teil der Orientierungsprüfung.  
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Modul 4:  Sportwissenschaftliche Arbeits- und Forschungsmethoden 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Einführung in Arbeits- und Studientechniken V/Ü P 2 WS SL 

Grundlagen der sportwissenschaftlichen 
Forschungsmethoden  

V/Ü P 3 WS/SS PL (ZP) 

 
 
 
Modul 5:  Sportwissenschaftliche Profilbildung 
  
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Hauptseminar zu geistes- und sozialwissenschaftli-
chen Forschungsfeldern 

HS P 6 WS/SS PL 

Hauptseminar zu naturwissenschaftlichen 
Forschungsfeldern 

HS P 6 WS/SS PL 

Empirische Forschungsmethoden und Statistik V/Ü P 3 WS/SS SL 

Es wird empfohlen, die Hauptseminare erst im Hauptstudium zu belegen, wenn die Module 1 – 4 erfolgreich 
absolviert worden sind. 
 
 
 
Modul 6:  Sportartübergreifende Theorie und Praxis  
  
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Schulung der motorischen Fähigkeiten I  Ü P 2 WS/SS SL 

Schulung der motorischen Fähigkeiten II  Ü P 1 WS/SS SL 

Grundlagen kompositorischer Sportarten  Ü P 1 WS/SS SL 

Grundlagen von Fitness und Gesundheit Ü P 2 WS/SS SL 

Die Übung Grundlagen kompositorischer Sportarten ist vor der Sportart Gerätturnen zu belegen. 
Die Übung Schulung der motorischen Fähigkeiten I ist vor der Sportart Leichtathletik zu belegen. 
Die Übung Schulung der motorischen Fähigkeiten II kann parallel zu Leichtathletik, Teil 1, belegt werden. 
 
 
 
Modul 7:  Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs A 

(Individualsportarten) 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Gymnastik/Tanz   Ü P 3 Teil 1 SS, Teil 2 WS PL (ggf. ZP) 

Gerätturnen  Ü P 3 Teil 1 SS, Teil 2 WS PL (ggf. ZP) 

Leichtathletik   Ü P 3 Teil 1 SS, Teil 2 SS PL (ggf. ZP) 

Schwimmen   Ü P 3 Beginn jeweils SS und WS PL (ggf. ZP) 

Die einzelnen Übungen bestehen aus zwei aufeinander aufbauenden Lehrveranstaltungen, Teil 1 und 2, die in 
der Regel aufeinander folgend belegt werden müssen. 
Bevor die Sportart Gerätturnen belegt wird, muss die Übung Grundlagen kompositorischer Sportarten erfolg-
reich absolviert sein. 
Bevor die Sportart Leichtathletik belegt wird, muss die Übung Schulung der motorischen Fähigkeiten I erfolg-
reich absolviert sein. Die Übung Schulung der motorischen Fähigkeiten II kann parallel zu Leichtathletik, Teil 1, 
belegt werden. 



 

 

7 Studieninformation Lehramt Sport ab Wintersemester 2010/2011 

Modul 8:  Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs B (Spielsportarten) 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Basketball Ü P 3 Teil 1 SS, Teil 2 WS PL (ggf. ZP) 

Fußball  Ü P 3 Teil 1 WS, Teil 2 SS PL (ggf. ZP) 

Handball  Ü P 3 Teil 1 WS, Teil 2 SS PL (ggf. ZP) 

Volleyball Ü P 3 Beginn jeweils WS und SS PL (ggf. ZP) 

Die einzelnen Übungen bestehen aus zwei aufeinander aufbauenden Lehrveranstaltungen, Teil 1 und 2, die in 
der Regel auch aufeinander folgend belegt werden müssen. 
 
 
 
Modul 9: Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs C 

(Freizeit- und Trendsportarten) 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  Turnus PL/SL 
Wahlsportart I Ü P 1 WS/SS SL 

Wahlsportart II Ü P 1 WS/SS SL 

Exkursion Ex. P 2 WS/SS SL 
 
 
 
Modul 10: Profilbildung in Theorie und Praxis des Sports  
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  PL/SL 
Schwerpunktsportart aus Bereich A (Teil 1 und 2) Ü WP 4 PL 

Schwerpunktsportart aus Bereich B (Teil 1 und 2) Ü WP 4 PL 

Schwerpunktsportart aus Bereich C (Teil 1 und 2) Ü WP 4 PL 

Zwei der drei Wahlpflichtveranstaltungen (WP) müssen belegt werden. 

Voraussetzung für den Besuch der Übungen dieses Moduls ist der erfolgreiche Abschluss der entsprechenden 
Übungen in den Modulen Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs A, B bzw. C. 
 
 
 
Fachwissenschaftliche Wahlmodule  
 
Modul 11: Vertiefung ausgewählter sportwissenschaftlicher Fragestellungen  
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  PL/SL 
Lehrveranstaltung zu sportwissenschaftlichen 
Forschungsfeldern 

V/S/Ü P 4 PL 

Lehrveranstaltung zu sportwissenschaftlichen 
Forschungsfeldern 

V/S/Ü P 4 SL 

 
Wer die wissenschaftliche Arbeit (Zulassungsarbeit) im Fach Sport schreibt, muss eine forschungsmethodische 
Lehrveranstaltung wählen, die im Disziplinbereich der wissenschaftlichen Arbeit angesiedelt ist. 
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Fachdidaktik-Module  
 
Modul 12: Fachdidaktik 
 
Veranstaltung AArrtt  P/WP EECCTTSS  PL/SL 
Grundlagen der Fachdidaktik S P 3 PL (ZP) 

Didaktik des Gerätturnens S/Ü P 1 PL 

Didaktik der Gymnastik und des Tanzes S/Ü P 1 PL 

Didaktik der Leichtathletik S/Ü P 1 PL 

Didaktik des Schwimmens S/Ü P 1 PL 

Didaktik der großen Sportspiele  S/Ü P 2 SL 

Rettungsschwimmen (DLRG-Silber) / Erste Hilfe Ü P 1 SL 
 
Die Lehrveranstaltungen Didaktik des Gerätturnens, der Gymnastik und des Tanzes, der Leichtathletik und des 
Schwimmens werden zusammen mit den jeweiligen Übungen des Moduls Sportartspezifische Theorie und 
Praxis in den Sportarten des Bereichs A angeboten. 
 
 
 

Welche Studien- und Prüfungsleistungen benötige ich für die 
Orientierungsprüfung? 
 
In der Orientierungsprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie sich grundlegende Kenntnisse angeeignet 
haben und somit für das Fach Sport grundsätzlich geeignet sind. Die erforderlichen Leistungen sind bis zum 
Beginn der Vorlesungszeit des 3. Fachsemesters zu erbringen. Werden sie nicht bis spätestens zum Be-
ginn der Vorlesungszeit des 4. Fachsemesters erbracht, erlischt der Prüfungsanspruch. Die Orientierungsprü-
fung ist bestanden, wenn folgende Leistungen erfolgreich erbracht wurden: 
 
 
Schriftliche Modulteilprüfungen: 
 

1. Grundlagen der Sportpsychologie und Sportsoziologie oder  
Grundlagen der Sportpädagogik (3 ECTS-Punkte) 

 
2. Grundlagen der Sportmedizin und Leistungsphysiologie oder  

Grundlagen der Orthopädie, Traumatologie und Ersten Hilfe (3 ECTS-Punkte) 
 
 
 

Studienleistungen in folgenden Lehrveranstaltungen: 
 
1. Einführung in Arbeits- und Studientechniken (2 ECTS-Punkte) 
 
2. Modul Sportartübergreifende Theorie und Praxis (mind. 3 ECTS-Punkte): 

• Schulung der motorischen Fähigkeiten I (2 ECTS-Punkte) 
• Schulung der motorischen Fähigkeiten II (1 ECTS-Punkt) 
• Grundlagen kompositorischer Sportarten (1 ECTS-Punkt) 
• Grundlagen von Fitness und Gesundheit (2 ECTS-Punkte) 
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Welche Studien- und Prüfungsleistungen benötige ich für die 
Zwischenprüfung? 
 
In der Zwischenprüfung weisen die Studierenden nach, dass sie die für eine erfolgreiche Weiterführung des 
Studiums notwendigen fachlichen und methodischen Grundlagen erworben haben. Die erforderlichen Leistun-
gen sind bis zum Beginn der Vorlesungszeit des 5. Fachsemesters zu erbringen. Werden sie nicht spätes-
tens bis zum Beginn der Vorlesungszeit des 7. Fachsemesters erbracht, erlischt der Prüfungsanspruch. Die 
Zwischenprüfung ist bestanden, wenn folgende Leistungen erbracht worden sind: 
 
 
Schriftliche Modulteilprüfungen: 

 
1. Grundlagen der Trainingswissenschaft oder 

Grundlagen der Bewegungswissenschaft und Biomechanik (3 ECTS-Punkte) 
 
2. Grundlagen der sportwissenschaftlichen Forschungsmethoden (3 ECTS-Punkte) 
 
 
 

Schriftliche und praktische Modulteilprüfungen: 
 
1. Lehrveranstaltung aus dem Modul Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Be-

reichs A (Gerätturnen oder Gymnastik/Tanz oder Leichtathletik oder Schwimmen) (4 ECTS-Punkte) 
 
2. Lehrveranstaltung aus dem Modul Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Be-

reichs B (Basketball oder Fußball oder Handball oder Volleyball) (3 ECTS-Punkte) 
 
 
 

Mündliche Modulteilprüfung in folgender Lehrveranstaltung: 
 
1. Grundlagen der Fachdidaktik (3 ECTS-Punkte) 
 
 
 
 

Studienleistungen in folgenden Lehrveranstaltungen: 
 
1. Proseminar zu geistes- und sozialwissenschaftlichen Themenfeldern (3 ECTS-Punkte) 
 
2. Proseminar zu naturwissenschaftlichen Themenfeldern (3 ECTS-Punkte) 
 
3. Weitere 3 ECTS-Punkte im Modul Sportartübergreifende Theorie und Praxis:  

• Schulung der motorischen Fähigkeiten I (2 ECTS-Punkte)  
• Schulung der motorischen Fähigkeiten II (1 ECTS-Punkt)  
• Grundlagen kompositorischer Sportarten (1 ECTS-Punkt)  
• Grundlagen von Fitness und Gesundheit (2 ECTS-Punkte)  
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Welche studienbegleitenden Prüfungsleistungen benötige ich insgesamt 
zur Anmeldung zum Staatexamen? 
 
In folgenden Lehrveranstaltungen sind Modulteilprüfungen in der jeweils angegeben Art abzulegen: 
 
Fachwissenschaftliche Pflichtmodule: 
 
Sportwissenschaftliche Theoriefelder 

1. Grundlagen der Sportpädagogik (schriftliche Modulteilprüfung; ggf. OP) 

2. Grundlagen der Sportpsychologie und Soziologie (schriftliche Modulteilprüfung; ggf. OP) 

3. Grundlagen der Sportmedizin und Leistungsphysiologie (schriftliche Modulteilprüfung; ggf. OP) 

4. Grundlagen der Orthopädie, Traumatologie und Ersten Hilfe (schriftliche Modulteilprüfung; ggf. OP) 

5. Grundlagen der Trainingswissenschaft (schriftliche Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

6. Grundlagen der Bewegungswissenschaft und Biomechanik (schriftliche Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

7. Grundlagen der sportwissenschaftlichen Forschungsmethoden (schriftliche Modulteilprüfung; ZP) 

8. Hauptseminar zu geistes- und sozialwissenschaftlichen Forschungsfeldern 
(schriftliche und mündliche Modulteilprüfung) 

9. Hauptseminar zu naturwissenschaftlicher Forschungsfeldern 
(schriftliche und mündliche Prüfungsleistung) 

 
Sportartspezifische Theorie und Praxis 

Die praktischen Prüfungen werden gemäß der Durchführungsbestimmung laut Anlage der PO durchgeführt: 

 1. Gerätturnen (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 2. Gymnastik/Tanz (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 3. Leichtathletik (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 4. Schwimmen (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 5. Basketball (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 6. Fußball (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 7. Handball (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 8. Volleyball (schriftliche und praktische Modulteilprüfung; ggf. ZP) 

 9. Schwerpunktsportart (schriftliche und praktische Modulteilprüfung) 

 10. Schwerpunktsportart (schriftliche und praktische Modulteilprüfung) 

 
 
Fachwissenschaftliches Wahlmodul: 
 

1. Lehrveranstaltung zu sportwissenschaftlichen Forschungsfeldern (mündliche Prüfungsleistung) 
 
 
Fachdidaktisches Modul: 
 

1. Grundlagen der Fachdidaktik (mündliche Modulteilprüfung; ZP) 

2. Didaktik des Gerätturnens (schriftliche Modulteilprüfung) 

3. Didaktik der Gymnastik und des Tanzes (schriftliche Modulteilprüfung) 

4. Didaktik der Leichtathletik (schriftliche Modulteilprüfung) 

5. Didaktik des Schwimmens (schriftliche Modulteilprüfung) 
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Wie wird die Endnote aus den studienbegleitenden Prüfungen gebildet? 
 
Die Modulnoten der endnotenrelevanten Module werden bei der Bildung der Note für die studienbegleitenden 
Prüfungsleistungen im Fach Sport wie folgt gewichtet: 
 
 
Geistes- und sozialwissenschaftliche Themenfelder der Sportwissenschaft 2-fach 

Naturwissenschaftliche Themenfelder der Sportwissenschaft   2-fach 

Medizinische Themenfelder       2-fach 

Sportwissenschaftliche Arbeits- und Forschungsmethoden   1-fach 

Sportwissenschaftliche Profilbildung      4-fach 

Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs A 2-fach 

Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs B 2-fach 

Profilbildung in Theorie und Praxis des Sports     2-fach 

Vertiefung ausgewählter sportwissenschaftlicher Fragestellungen  1-fach 

 
 
Die Note des Fachdidaktikmoduls gilt als Durchschnittsnote im Sinne des Allgemeinen Teils der Prüfungsord-
nung (GymPo I). 
 
 
 

Gibt es eine Abschlussprüfung? 
 
Jedes der beiden Studienhauptfächer schließt am Ende des Studiums mit einer 60-minütigen mündlichen Prü-
fung ab. Wenn die Anmeldung zur Abschlussprüfung zu Beginn des 10. Fachsemesters erfolgt, können die 
mündlichen Prüfungen in den beiden Hauptfächern gesplittet werden. D.h. sie finden in zwei verschiedenen 
Prüfungszeiträumen statt, zwischen denen ein Semester liegt. 
 
Darüber hinaus muss in einem der Hauptfächer eine schriftliche wissenschaftliche Arbeit (Zulassungsarbeit) 
angefertigt werden. Wer die Arbeit im Fach Sport schreibt, muss im fachwissenschaftlichen Wahlmodul eine 
forschungsmethodische Lehrveranstaltung wählen, die im Disziplinbereich der wissenschaftlichen Arbeit ange-
siedelt ist. 
 
 
 

Welche Noten gehen in die Examensnote ein?  
 

• Note aus den studienbegleitenden Prüfungen aus den beiden Hauptfächern 

• Note der Fachdidaktik aus den beiden Hauptfächern 

• Noten der beiden mündlichen Prüfungen 

• Note der wissenschaftlichen Arbeit 

• Note des bildungswissenschaftlichen Begleitstudiums 

• Note des ethisch-philosophischen Grundlagenstudiums 

 
Die Noten gehen mit unterschiedlicher Gewichtung in die Examensnote ein. Die exakte Berechnung findet sich 
in der Prüfungsordnung (GymPo I). 
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Wie gestaltet sich der Studienverlauf? 
 
Im Folgenden ist ein empfohlener Studienverlaufsplan abgebildet, der darüber Auskunft gibt, welche Lehrver-
anstaltungen wann belegt werden sollen.  
 
 

Fach- 
sem. Veranstaltung ECTS SWS PL/SL 

 

1 
WS 

V  Grundlagen der Sportpsychologie und Sportsoziologie 3 2 PL (ggf. OP) 
V/Ü Einführung in die Studier- und Arbeitstechniken 2 2 SL 
V  Grundlagen der Sportmedizin und Leistungsphysiologie 3 2 PL (ggf. OP) 
Ü  Grundlagen kompositorischer Sportarten 1 2 SL 
Ü  Schulung der motorischen Fähigkeiten I 2 2 SL 
Ü  Grundlagen von Fitness und Gesundheit 2 2 SL 
Ü  Sportart aus der Sportartengruppe B: Handball oder Fußball 
(Teil 1) 

1 1 SL 

Gesamtvolumen 14 13  
 
 

2 
SS 

V  Grundlagen der Sportpädagogik 3 2 PL (ggf. OP) 
PS  zu geistes- und sozialwissenschaftlichen Themenfeldern 3 2 SL 
V  Grundlagen der Orthopädie, Traumatologie und Ersten Hilfe 3 2 (PL ggf. OP) 
Ü  Schulung der motorischen Fähigkeiten II 1 2  
Ü  Sportart aus dem Bereich B: Handball oder Fußball, Teil 2 2 2 (PL ggf. ZP) 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Geräturnen oder Gymnastik/Tanz, 
Teil 1 

1 2 SL 

Ü  Sportart aus dem Bereich C (Wahlsportart) 1 2 SL 
Gesamtvolumen 14 14  

 
 

3 
WS 

V  Grundlagen der Trainingswissenschaft 3 2 PL (ggf. ZP) 
V/Ü  Grundlagen der sportwissenschaftlichen Forschungsme-
thoden 

3 2 PL/ZP 

PS zu naturwissenschaftlichen Themenfeldern 3 2 SL 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Gerätturnen oder Gymnas-
tik/Tanz, Teil 2 

2 1 PL (ggf. ZP) 

Ü  Didaktik des Gerätturnens oder Didaktik der Gymnastik und 
des Tanzes 

1 1 PL 

Ü  Sportart aus dem Bereich B: Fußball oder Handball, Teil 1 1 1 SL 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Schwimmen, Teil 1 1 2 SL 

Gesamtvolumen 14 11  
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Fach- 
sem. Veranstaltung ECTS SWS PL/SL 

 

4 
SS 

V  Grundlagen der Bewegungswissenschaft und Biomechanik 3 2 PL 
(ggf. ZP) 

S  Grundlagen der Fachdidaktik 3 2 PL (ZP) 
Ü  Sportart aus dem Bereich B: Fußball oder Handball, Teil 2 2 2 PL 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Schwimmen, Teil 2 2 1 PL 
Ü  Didaktik des Schwimmens 1 1 PL 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Leichtathletik, Teil 1 1 2 SL 

Gesamtvolumen 12 10  
 
 

5 
WS 

Ü  Sportart aus dem Bereich C: Exkursion 2 2 SL 
Schulpraktikum    

Gesamtvolumen 2 2  
 
 

6 
SS 

HS  aus dem Bereich naturwissenschaftliche Forschungsfelder 
der Sportwissenschaft 
bzw. 
HS  aus dem Bereich geistes- und sozialwissenschaftliche For-
schungsfelder der Sportwissenschaft 

6 2 PL 

V/Ü  Empirische Forschungsmethoden und Statistik 3 2 SL 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Leichtathletik, Teil 2 2 1 PL 
Ü  Didaktik der Leichtathletik 1 1 PL 
Ü  Sportart aus dem Bereich B: Basketball, Teil 1 1 1 SL 
Ü  Sportart aus dem Bereich A: Gymnastik/Tanz oder Gerätturnen, Teil 
1 

1 2 SL 

Gesamtvolumen 14 9  
 
 

7 
WS 

HS  aus dem Bereich naturwissenschaftliche Forschungsfelder der 
Sportwissenschaft 
bzw. 
HS  aus dem Bereich geistes- und sozialwissenschaftliche For-
schungsfelder der Sportwissenschaft 

6 2 PL 

Ü  Sportart aus dem Bereich A: Gymnastik/Tanz oder Gerätturnen, 
Teil 2 

2 1 PL 

Ü  Didaktik der Gymnastik und des Tanzes oder des Gerätturnens 1 1 PL 
Ü  Sportart aus dem Bereich B: Basketball, Teil 2 2 2 PL 
Ü  Sportart aus dem Bereich B: Volleyball, Teil 1 1 1 SL 
Ü  Schwerpunktsportart I, Teil 1 2 2 SL 

Gesamtvolumen 14 9  
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Fach- 
sem. Veranstaltung ECTS SWS PL/SL 

 

8 
SS 

LV aus dem Wahlmodul 4 2 SL 
Ü  Sportart aus dem Bereich B: Volleyball, Teil 2 2 2 PL 
Ü  Schwerpunktsportart II, Teil 1 2 2 SL 
Ü  Schwerpunktsportart I, Teil 2 2 2 PL 
Ü/S  Didaktik der großen Sportspiele (Integrative Sportspielvermittlung) 2 2 SL 

Gesamtvolumen 12 10  
 
 

9 
WS 

LV aus dem Wahlmodul 4 2 PL 
Ü  Schwerpunktsportart II, Teil 2 2 2 PL 
Ü  Sportart aus dem Bereich C (Wahlsportart) 1 2 SL 
Rettungsschwimmen (DLRG-Silber) / Erste Hilfe 1 2 SL 

Gesamtvolumen 8 8  
 

Notizen: 



 

 

15 Studieninformation Lehramt Sport ab Wintersemester 2010/2011 

Was soll ich bei der Planung des Stundenplans beachten? 
 
Orientierungs- und Zwischenprüfung: 
Um die Fristen der Orientierungsprüfung (OP) und Zwischenprüfung (ZP) einhalten zu können, sollten die hier-
für relevanten Lehrveranstaltungen bevorzugt besucht werden. 
 
 
Turnus der Lehrveranstaltungen: 
Einige Lehrveranstaltungen finden nur einmal jährlich (nur im SS oder nur im WS) statt. Dies gilt es bei der 
Zusammenstellung des Stundenplans zu berücksichtigen. 
 
 
Aufeinander aufbauende Lehrveranstaltungen: 

• Sportartspezifische Theorie und Praxis in den Sportarten des Bereichs A und B (Individual- und 
Spielsportarten): 
Die einzelnen Übungen bestehen aus zwei aufeinander aufbauenden Lehrveranstaltungen, Teil 1 und 2, die 
in der Regel auch aufeinander folgend belegt werden müssen. Bevor die Sportart Gerätturnen belegt wird, 
muss die Übung Grundlagen kompositorischer Sportarten erfolgreich absolviert sein. Bevor die Sportart 
Leichtathletik belegt wird, muss die Übung Schulung der motorischen Fähigkeiten I erfolgreich absolviert 
sein. Die Übung Schulung der motorischen Fähigkeit II kann parallel zu Leichtathletik, Teil 1, belegt werden. 
 

• Profilbildung in Theorie und Praxis des Sports (Schwerpunktfächer): 
Voraussetzung für den Besuch eines Schwerpunktfaches ist der erfolgreiche Abschluss der studienbeglei-
tenden Prüfung in der entsprechenden Übung aus Modul 7 bzw. 8 bzw. 9. 

 
• Didaktik der Individualsportarten: 

Die Lehrveranstaltungen Didaktik des Gerätturnens, der Gymnastik und des Tanzes, der Leichtathletik und 
des Schwimmens finden zusammen mit den jeweiligen Übungen, Teil 2, des Moduls 7 statt. Sie können 
nicht gesondert belegt werden. 

 
 
Sportwissenschaftliche Theorie: 
Wir empfehlen die Module 1 – 4 vor Beginn des Schulpraktikums abzuschließen. Weiterhin empfehlen wir die 
Hauptseminare aus Modul 5 erst nach erfolgreichem Abschluss der Module 1 – 4 zu belegen. 
 
 
 

Welche Anmeldeformalitäten muss ich während des Studiums 
beachten?  
 
Anmeldung im Sekretariat Studium und Lehre (IfSS, Zimmer 103): 
Nach der Immatrikulation müssen Sie sich zu Beginn des Studiums zusätzlich im Sekretariat Studium und Leh-
re anmelden. Hierfür benötigen Sie Ihr Studienbuch, ein ausgefülltes Anmeldeformular, ein Passbild sowie eine 
ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung. Das Anmeldeformular, den Anmeldezeitraum und die Sprechzeiten 
des Sekretariats finden Sie unter: www.sport.uni-freiburg.de 
 
 
Online-Anmeldung zur Teilnahme an den Lehrveranstaltungen (IfSS) 
Für folgende Lehrveranstaltungen ist eine Online-Anmeldung über unsere Homepage notwendig: 
 
• Proseminare 
• Seminare 
• Hauptseminare 
• Übungen 
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Die Anmeldung zu Proseminaren, Seminaren und Übungen findet in der Woche vor Vorlesungsbeginn statt. 
Die Anmeldung zu Hauptseminaren erfolgt gegen Ende der Vorlesungszeit des vorangehenden Semesters. Für 
Vorlesungen ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
 
Anmeldung zu studienbegleitenden Prüfungen (bei GeKo): 
Die Anmeldung zu studienbegleitenden Prüfungen erfolgt elektronisch in der 4. Vorlesungswoche über die 
Homepage des Prüfungsamtes: www.geko.uni-freiburg.de 
 
 
Anmeldung zur wissenschaftlichen Abschlussprüfung (1. Staatsexamen; Landeslehrerprüfungsamt): 
Das Studium schließt mit der Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit (Zulassungsarbeit) und einer mündli-
chen Prüfung ab. Hierfür ist eine Anmeldung beim Landeslehrerprüfungsamt erforderlich. Informationen finden 
sich auf der Homepage des Zentrums für Lehrerbildung (ZLB) Freiburg. 
 
 
 

Wichtige Zugangsdaten und Websites  
 
Benutzererkennung des Rechenzentrums (RZ): 

Nach der Immatrikulation erhalten Sie eine RZ-Benutzererkennung mit einem Initial-Passwort, die Sie für die 
Nutzung folgender Dienste benötigen: 

• Zugang zur Benutzeroberfläche an den Rechnern im CIP-Pool des Sportinstituts 

• Zugang zu Campus Online (s.u.) 

• Zugang zum Aufladen des Druckerkontos über die Website des RZ 

• Zugang zu ReDI (Diese Plattform erlaubt die Literaturrecherche in vielen deutschen und internationalen 
Datenbanken) 

 

Wichtige Websites: 

• Zentrum für Lehrerbildung (ZLB): www.zlb.uni-freiburg.de 
Gut aufbereitete Informationen zu allem, was die Lehramtsausbildung (Studium, Prüfungen, Referendariat 
etc.) betrifft 

• Prüfungsamt (GeKo): www.geko.uni-freiburg.de 
Online-Anmeldung zu studienbegleitenden Prüfungen; Prüfungsordnungen 

• Campus Online: www.campusonline.uni-freiburg.de 
Portal zur Hinterlegung von Lernmaterialien zu den jeweiligen Lehrveranstaltungen 

• Institut für Sport und Sportwissenschaft (IfSS): www.sport.uni-freiburg.de 
Auf der Homepage des Sportinstituts finden Sie u.a. einen Link zum aktuellen Vorlesungsverzeichnis für 
den Fachbereich Sport/Sportwissenschaft: www.sport.uni-freiburg.de/studium/lehrveranstaltungen 

 

Universitätsbibliothek (UB): www.ub.uni-freiburg.de 

Zur Nutzung der UB müssen Sie erst Ihr UB-Konto freischalten lassen. Hierfür ist an der Rezeption der UB (z. B. 
UB 1, alte Stadthalle) ein Formular auszufüllen. Sobald Sie registriert sind, ist die Ausleihe möglich. 

Mit der Registrierung erhalten Sie ein Passwort. Zusammen mit Ihrer UB-Konto-Nummer, die sich auf Ihrer Uni-
Card befindet, haben Sie damit Zugang zu Ihrem UB-Konto und können über dieses Bücher verlängern und 
vorbestellen etc. 
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